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Ort Telefonkonferenz 

Datum/Uhrzeit 01. Juli 2020 18:00 – 20:00 Uhr 

Protokoll-Nr. 04/2020 

Protokollführer Marja Glage 

Teilnehmer Beiratsvertreter/-innen, Gäste, Vertreter/-innen Stadtplanungsamt, Vertreter Urban 

Media Project 

Entschuldigt Ralf Albensoeder, Liuba Carabat, Gerhard Gabler, Mahmut Gayretli, Hauke Hummel, 

Claudius Swietek 

Nachfolgende Punkte wurden besprochen: 

 Gegenstand | Maßnahme | Top Zuständig Termin 

 Top 1: Begrüßung    

 Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  

  

 Top 3: Tagesordnung 

Ist genehmigt. 

  

 Top 4 Genehmigung der Protokolle vom 04.03.2020 und 06.05.2020 

Sind genehmigt. 

  

 Top 5 Beratung 

Beiratsbeteiligung für Wortbildmarke 

Vorstellung von Herrn Brautmann von Urban Media Project aus Offenbach, 

der im Sinne der Empfehlung vom 06.05.2020 vom Stadtplanungsamt 

beauftragt worden ist. Deren Aufgabe ist es, für die Öffentlichkeitsarbeit des 

Projekts Soziale Stadt Nied ein einheitliches Design (Corporate Design) mit 

einer Wortbildmarke zu entwickeln. Verfahren: 

1. Leitfragen an die Beiratsvertreter/-innen  

2. Zwei Erkundungstouren durch Nied mit anschließendem Werteworkshop 

3. Kreativphase des Designbüros 

4. Präsentation von zwei Vorschlägen für eine Wortbildmarke  

5. Abstimmung mit Hilfe von Demokratiesäulen und digitale Abstimmung 

 

Zu 1: Das Büro möchte so viel wie möglich über den Stadtteil aus 

Bewohnersicht erfahren. Die Beiratsvertreter/-innen werden gebeten, 

Nachbarn in Nied zu befragen bzw. auch deren Meinung einzuholen. 

• Was sollten Gäste, die Nied zum ersten Mal besuchen, unbedingt 

gesehen oder gemacht haben? (Die Nidda-Mündung bei 

Sonnenuntergang / Spaziergang durch Alt-Nied mit Pause bei… 

• Mein Nied ist… Beschreiben Sie Ihren Stadtteil in einem Satz oder, 

noch besser, in einem Wort (vielseitig / offen für alle Menschen / 

naturnah / offen für Neues). 

 

Zu 2: Die Touren sollen unter Einhaltung der geltenden Hygieneregeln des 

Landes Hessen ablaufen. Zwei Beiratsvertreter/-innen werden gebeten, diese 

vorzubereiten. Herr Buhr und Frau Hügelmeier erklären sich bereit. Mögliche 

Termine in der 29. KW. Abstimmung per E-Mail über das 

Quartiersmanagement. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ergebnisprotokoll | Beirat | Soziale Stadt Nied  

2 

 

Zu 4: Dem Beirat sollen die zwei Varianten präsentiert werden. Die 

Beiratssitzung am 19.8. kommt aus terminlichen Gründen nicht in Frage. Das 

Designbüro bietet den 17.8. dafür an. Herr Grohmann schlägt vor, die 

Beiratssitzung daher auf den 17.8. zu verschieben. Dies wird seitens des 

Stadtplanungsamtes geprüft. 

 

Zu 5: Alle Nieder/-innen sollen die Möglichkeit haben. an der Abstimmung 

lokal oder online teilzunehmen. Dazu werden sogenannte Demokratiesäulen 

im Stadtteilbüro bereitgestellt zwischen dem 17.8. und 21.8.2020. Eine 

digitale Variante wird vorbereitet. Das Beteiligungsverfahren wird rechtzeitig 

bekanntgegeben. 

 

Zusammengefasste Fragen und Antworten dazu.  

Wie sieht es mit den Urheberrechten aus. Kann die Wortbildmarke dann von 

allen genutzt werden? Die Wortbildmarke werde dem Stadtteil laut 

Stadtplanungsamt zur Verfügung gestellt. Sie könne von den Nieder/-innen 

für alle mit der Sozialen Stadt Nied verbundenen Aktionen verwendet 

werden. 

 

Sachstand ISEK 

Das ISEK liegt den Ämtern zur Endabstimmung vor. Die Stellungnahmen 

wurden schriftlich eingefordert. Die meisten Stellungnahmen sind 

eingegangen. Pandemiebedingt fand dazu keine Präsenzveranstaltung statt. 

Im Herbst ist mit der Endfassung zu rechnen. 

 

Verfügungsfonds 

Der Antrag für zwei Stadtteilrallyes durch Nied für Schul- und Hortkinder wird 

vorgestellt. Frau Stenzel und Frau Alt haben das pädagogisch anspruchsvolle 

Ferienangebot vorbereitet.  

Abstimmung: 

Einstimmig stattgegeben. 

 Top 6: Berichte und Informationen 

Berichte der Bewohnervertreter/-innen  

Nied-Ost: Frau Kanzleiter, Frau Hügelmeier und Frau Glage haben eine 

Erkundungstour durch Nied-Ost durchgeführt. Die Ergebnisse wurden in 

einem Bericht und einer Karte festgehalten. Vorwiegende Themen waren die 

Absicherung der Bahngleise, Müll und Sperrmüll, Neuordnung der Kleider- 

und Leergutcontainer, Standorte für Sitzbänke und der Zustand der 

Außenanlagen in den Wohnsiedlungen. Bei einem weiteren internen Treffen 

soll die Begehung ausgewertet und ein neuer Termin für ein Bewohnertreffen 

vereinbart werden.  

Nied-Nord: Ein neuer Termin für das nächste offizielle Bewohnertreffen 

wurde zwischen Frau Rusko und Frau Glage festgelegt und es wurden die 

anstehenden Themen aus den letzten Bewohnertreffen besprochen, wie die 

Weiterentwicklung der Therese-Herger-Anlage. 

Alt-Nied: Die anstehenden Themen aus den letzten Bewohnertreffen wurden 

in der Kleingruppe (Frau Köster, Herr Buhr, Herr Schuler von Winterfeld) 

besprochen. Diese sollen sukzessive abgearbeitet werden. Herr Schuler von 

Winterfeld hat die Baumscheiben und Pflanzinseln in Alt-Nied kartiert. Einige 
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Bäume sind ausgetrocknet und Pflanzinseln ungepflegt/verwahrlost). Es ist 

geplant, dazu mit dem Grünflächenamt zu kooperieren und Patenschaften zur 

Pflege zu übernehmen. 

Nied-Süd: Eine gemeinsame Aktion startet am letzten Schultag. Im 

sogenannten Gruselweg soll eine bunte Steinschlange wachsen. Dazu haben 

Herr Grohmann, Frau Carabat und Frau Rahimi Steine und Farbe an die 

örtliche Grundschule und die Kindergärten und Horte verteilt. Am letzten 

Schultag werden die Beiratsvertreter/-innen die Steine in Empfang nehmen 

und dort auslegen. In den nächsten Monaten sind Bewohnertreffen im 

Wohnumfeld geplant. Die Treffen sollen mit einem Programm gestaltet und 

einen Themenschwerpunkt haben. 

Nied-West: Ein internes Treffen musste von Frau Glage abgesagt werden. Ein 

neues Treffen ist geplant. 

 

Berichte der Vertreter/-innen der Organisationen 

Jugendeinrichtungen, Frau Carbonara-Caya: Die Jugendeinrichtung ist zurzeit 

noch geschlossen. Die Beratungsstelle von „Kind in Nied“ verzeichnet einen 

starken Zulauf, was möglicherweise mit den Folgewirkungen der Corona-

Pandemie zu begründen ist. Eine betreute Familie kann mit auf die 

Familienfreizeit nach Hübingen reisen. 

 

Schulen, Herr Stenzel: Die List-Schule wir weiterhin übergangsweise betreut. 

Aktuell leiten die Schulleiterin der Fridtjof-Nansen-Schule, Frau van der 

Linden, und Herr Maag (reaktivierter Pensionär) die Schule. Nach den 

Sommerferien wir Frau van den Linden das zusätzliche Amt abgeben. 

 

Bericht Quartiersmanagement zu aktuellen Entwicklungen 

Ein Müll-Projekt in Kooperation mit der Gerichtshilfe, dem Verein Kind in 

Nied und dem AK Sozialstruktur. Dabei werden engagierte Bürger in ihren 

Siedlungen Menschen beim Müllsammeln in Nied unterstützen, die 

Strafstunden ableisten müssen. 

Ein Müllgipfel am 24.8. um 18 Uhr im Stadtteilbüro, bei dem das Thema 

Müllentsorgung umrundet und alle Anliegen dazu besprochen werden sollen. 

Die Veranstaltung dient der Vorbereitung weiterer Veranstaltungen und 

Aktionen zu dem Thema. Die Beiratsmitglieder und interessierte Nieder/-

innen sind herzlich eingeladen. 

 Top 7: Termine (Stand vom 03.08.2020) 

Bewohner-Treffen: Nied-Nord: 19.08.20; Nied-Ost: 26.08.20; 

Bewohnertreffen (Infostand) Nied-West: 05.09.20 

Nächste Beiratssitzung: 17.08.20  

  

 Top 8: Verschiedenes 

Herr Rusko gibt Anregungen und Ideen der Bürgerinitiative zum Georgshof 

wieder und schlägt vor, die Ämter an einen Tisch zu bringen, zum Beispiel im 

Rahmen einer Beiratssitzung.  

Da die Telefonverbindung immer wieder unterbrochen wurde, konnte die 

Antwort von Frau Brünner auf die Frage von Herrn Rusko nicht gehört 

werden. Sie wird hier im Nachgang schriftlich festgehalten: 
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„Laut Stadtplanungsamt sei der Georgshof bereits in der Beteiligungsphase 

zum ISEK, demzufolge im ISEK-Entwurf und aktuell in der Ämterrunde 

thematisiert worden.“ 

Frau Grohmann bittet um Aufklärung, wann die Schmierereien am Rathaus 

entfernt werden. 

Glage: Die Beseitigung ist laut der zuständigen Polizeibeamtin geplant. Die 

Zuständigkeit sei noch zu klären. 

Aufgestellt, Marja Glage, Quartiersmanagerin, 07.08.2020 

Caritasverband Frankfurt e.V.

 


